
Silberne Ehrennadel für Herrn Norbert Kugel, SK Altrip 

 

Ich erinnere mich noch gut an meine erste Begegnung mit dem heute zu Ehrenden. Es war beim 

Wormser Nibelungenopen um 2010 herum. Wir spielten an benachbarten Brettern und nach der Partie 

meinte er zu meiner misshandelten Französischen Verteidigung: „Meister Müller, das ist eine 

interessante Variante, aber im Watson kannst du nachlesen, wie du das besser spielst.“ Den „Watson“ 

habe ich mir dann natürlich gekauft und – wenn man die wenigen Knicke am Einband betrachtet – zu 

den anderen Schachbüchern ins Regal gestellt. 

In der Folge kreuzten sich unsere Wege immer wieder – weniger am Brett, mehr bei Versammlungen, 

Besprechungen, Sitzungen, in Turnierleiterbüros. Selbst als Funktionär ist unser Schachfreund weit über 

das übliche Maß hinaus engagiert. Zum Beispiel ist er seit 18 Jahren ununterbrochen 1. Vorsitzender 

des SK Altrip und in jedem Jahr seiner Amtszeit – abgesehen von den Pandemie-Jahren – hat er das 

4er-Mannschafts-Blitz auf dem Altriper Fischerfest organisiert und geleitet.  

Ich spreche von Norbert Kugel. 

Doch das Engagement im Verein genügte ihm nicht. Seit 2010 ist er Kassenwart des Bezirks II/III. 2015 

machte er seine Ausbildung zum Regionalen Schiedsrichter und drei Jahre erlangte er die Lizenz als 

Nationaler Schiedsrichter. Der FIDE-Schiedsrichter ist bei vielen Turnieren im PSB im Einsatz und 

engagiert sich, sein fundiertes Regelwissen weiterzugeben. 

Norbert agiert seit Jahren als stellvertretender Schiedsgerichtsvorsitzender und war der Garant für ein 

funktionierendes Schiedsgericht als der Vorsitz zuletzt für ein Jahr vakant war. 

Als Spielleiter für den Mannschaftsspielbetrieb im Schachbund Rheinland-Pfalz engagiert er sich seit 

2022 und hat bei den schwierigen Verhandlungen zur Gründung der neuen Oberliga Süd-West den 

Schachbund Rheinland-Pfalz und indirekt auch den Pfälzischen Schachbund gewissenhaft vertreten. 

Wir alle schätzen Norbert beim Kongress und außerhalb für seine ruhige, ausgeglichene Art. Johannes 

Denzer sagt mir, dass Norberts stets positive Herangehensweise auch in schwierigen Situationen für ihn 

Vorbild und Stütze zugleich seien.  

Lieber Norbert, 

seit Jahrzehnten engagierst du dich für den Schachsport in der Pfalz. An dir können wir uns alle ein 

Beispiel nehmen. Im Namen des Pfälzischen Schachbundes möchte ich dir für deine langjährigen und 

engagierten Beiträge danken und dich heute mit der silbernen Ehrennadel auszeichnen. 

 


